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Die Westküste und  
das  Landesinnere

Die von flachen und tiefen Buchten gegliederte Küs-
te geht landeinwärts in Ackerland über, auf dem sich 
tiefgrüne Weinreben und silbrig belaubte Olivenbäu-
me gegen das Eisenrot der fruchtbaren ›terra rossa‹ 
abheben. Auf den Hügeln wachen graue Siedlungen, 
hinter deren Mauern sich Überraschendes verbirgt: 
ein Feinschmeckerrestaurant beispielsweise oder 

eine Kunstgalerie. Und in den Hafenstädtchen konkurrieren kunsthisto-
rische Highlights mit modernem Lifestyle. Das Leben genießen, lautet 
das Motto – machen Sie mit!
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Novigrad k A 3/4

Die kleine venezianische 
2500- Einwohner-Stadt liegt mir 
besonders am Herzen, weil sie so 
viele Facetten Istriens vereint und 
trotz ihrer touristischen Bedeutung 
sehr entspannt geblieben ist. 

Die Küste hier ist weitgehend flach und 
felsig, wie in Istrien üblich, und in viele 
Buchten und Kaps zergliedert. Anders als 
weiter südlich, wo sich an den Stränden 
Hotel an Hotel reiht, sind es um Novigrad 
sogenannte vikendi, Ferienhaussiedlun-
gen der Kroaten und Slowenen aus der 
sozialistischen Ära (> S. 18). Novigrad 
selbst ist ein nicht überrestauriertes 
Städtchen, geprägt von venezianischer 
Architektur. Neben dem italophilen pflegt 
man in Novigrad auch das K.-u.-k.-Erbe 
in Gestalt eines Seefahrtsmuseums. 
Und natürlich das mediterran-kroatische, 
das in der Kulinarik seinen sinnlichsten 
Ausdruck findet: Novigrad ist so etwas 
wie ein kulinarisches Mekka Nordwest-
istriens. Nirgendwo sonst können Sie 
so fantastisch essen wie in Stadt und 
Umgebung – wobei ich Ihnen nicht nur 
das Toprestaurant Damir i Ornella 
empfehlen möchte (> S. 17).

WAS TUN IN NOVIGRAD?

Einmal durch und um die Altstadt 
bummeln
Novigrad, die ›neue Stadt‹, hat alte 
Wurzeln; die erste Erwähnung von 
›Neapolis‹ stammt aus dem 7. Jh. 
Die Altstadt um die auf romanischen 
Fundamenten ruhende Kirche des hl. 
Pelagius (crkva Sv. Pelagija) ist nicht 
spektakulär, aber liebenswert. Und 
einiges blüht im Verborgenen, so die 
romanische Krypta von Sv. Pelagij, die 
aus dem 8. Jh. stammen soll (Mo–Sa 
9.30–13.30, 17.30–22 Uhr, 15 Kn). 
Im Gotteshaus gefundene Kostbar-
keiten wie das Mauritius-Ziborium 
(8. Jh.) zeigt der moderne Glaskubus 
des Lapidariums, Lapidarij, neben 
weiteren Fragmenten frühchristlicher 
und mittelalterlicher Steindenkmäler. Es 
ist ein schlichter und sehr schöner Mu-
seumsbau, der gar nicht erst versucht, 
mit den Exponaten zu konkurrieren 
(Veliki trg 8 a, T 052 72 65 82, www.
muzej-lapidarium.hr, Juni–Sept. Di–So 
10–13, 18–22 Uhr, sonst eingeschränk-
te Öffnungszeiten, 10 Kn).
Auch mit einer für Istrien einzigartigen, 
weil direkt am Meer stehenden Loggia 
(16. Jh.) kann Novigrad punkten. Zu 

Chillen und lümmeln auf Küstenfelsen ist Trend in Istrien, z. B. in Novigrads Kultbar 
Pepebianco.
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diesem Treff Verliebter bei Sonnenunter-
gang führt die Belvedere ulica vom Veliki 
trg, dem ›großen Platz‹ mit der Kirche, 
nach Süden. Wenn Sie von dort entlang 
der Küste nach Westen, am Stadtstrand 
entlang in Richtung Hafen, laufen, treffen 
Sie auf ein Stück zinnenbewehrter Stadt-
mauer aus dem 13. Jh. und dahinter 
auf die total angesagte Bar Vitriol (> S. 
18). Hinter einem weiteren Stück 
Stadtmauer hat sich das Hotel Cittar 
häuslich eingerichtet. Zurück am Veliki trg 
geht’s nach Norden durch die Velika ulica. 
Der barocke Patrizierpalast der Adels-
familie Rigo ist in seiner Pracht nicht 
zu übersehen. Die darin untergebrachte 
Galerija Rigo zeigt avantgardistische 
Kunst in wechselnden Ausstellungen 
(Velika ul. 5, wechselnde Zeiten).
An einem Regentag finden Eltern und 
Kinder im Gallerion Spannendes zu 
gucken. Schiffsmodelle nämlich. Jahre 
kämpfte Sergio Gobbo für dieses Ma-
rinemuseum, das mit einer Ausstellung 
von nautischen Geräten, historischen 
Karten und Schriften an die Seefahrt der 
K.-u.-k.-Zeit erinnert (Mlinska ul. 1, T 098 
25 42 79, www.kuk-marine-museum.net, 
April–Juni, Mitte Sept.–Okt. Mo–Sa 9–12, 
15–18, Juli/Aug. tgl. 9–12, 16–19 Uhr, im 
Winter nach Absprache, 30 Kn).

NOVIGRAD BEI TAG UND NACHT

A In fremden Betten

Hinter venezianischen Mauern
Cittar
Das kleine gemütliche Stadthotel 
empfehle ich Ihnen, wenn Sie gerne 
vom Alltagstrubel des Hafenstädtchens 
umgeben sind. Der Stadtstrand ist nur 
wenige Schritte entfernt, das Restaurant 
Lungomare kocht sehr fein und an Alter-
nativen herrscht auch kein Mangel.
Prolaz Venecije 1, T 052 75 77 37,  
www.cittar.hr, DZ ab 700 Kn

Zwischen Pinien am Meer
Vila Valdepian
Selten findet sich an der Küste noch ein 

direkt am Meer gelegenes historisches 
Anwesen wie dieses Haus von 1908. 
Von der Einrichtung der Apartments 
sollten Sie nicht allzu viel erwarten – sie 
ist zweckmäßig. Aber wer hockt schon 
im Haus, wenn vor der Tür Garten und 
Meer locken.
Svjetioničarska 18, Savudrija, T 052 75 99 06, 
www.valdepian.com, Apt. für 4 Pers. um 900 Kn

Charmantes istrisches Landhotel
San Rocco
Das Meer können Sie von der Terrasse 
dieses zauberhaften Hotels inmitten von 
Feldern und sanften Hügeln zwar sehen, 
aber es liegt rund 10 km entfernt. Dafür 
erleben Sie ländliche Ruhe, geschmack-
voll eingerichtete Zimmer in historischen 
Mauern und exzellente Küche.
Srednja ul. 2, Brtonigla, T 052 72 50 00,  
www.san-rocco.hr, DZ ab 1100 Kn

Camping mit Spaß & Komfort
Aminess Park Mareda
Auf dem weitläufigen Platz wählen Sie, 
wie groß Ihre Stellfläche sein soll und wo 
sie liegt – alles eine Frage des Preises. 
Pool, Restaurant, Bar sowie Mobile Ho-
mes und eine eigene Glamping-Abteilung 
mit fest installierten Hütten mit Dusche 
und WC gehören ebenfalls zum Angebot.
Mareda bb, T 052 85 86 90, www.aminess- 
campsites.com, Hütte für 5 Pers. um 600 Kn

B Satt & glücklich

Nur frischer Fisch
Marina
Dieses Konzept hat (sympathische) 
Nachahmer gefunden: Marina Gaši ging 
mit Sommelier Davor Buršić das Wagnis 
ein, nur Fisch (aber nicht nur rohen) 
anzubieten, und das sehr virtuos. Ein 
Restaurant für den besonderen Abend!
Ul. Sv. Antona 38, T 099 812 12 67, Mi–Mo, 
Hauptgericht um 140 Kn

Exklusive Kreativität
Damir i Ornella
Hier trifft sich italienische mit kroatischer 
Prominenz in einer winzigen Konoba, 
denn Damir hat eine kroatische Variante 
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des Sashimi entwickelt und serviert seine 
Fische, Scampi und Muscheln roh und mit 
Kräutern und Gewürzen verfeinert. Ohne 
Reservierung keine Chance!
Zidine 5, T 052 75 81 34, www.damir-ornella.
com, Di–So, Hauptgericht ab 150 Kn

Kulinarische Seligkeit auf dem Land
Konoba Buščina
In dem sympathischen Gartenlokal 
ca. 5 km nördlich von Umag verwandelt 
die Küchenchefin traditionelle istrische 

Rezepte in ungeahnt feine Geschmacks-
erlebnisse. Auf den Tisch kommt nur, 
was der Markt gerade bietet. Olivenöl 
und Wein stammen von befreundeten 
angesehenen Produzenten.
Buščina 18, Umag, T 052 73 20 88,  
www.konoba-buscina.hr, Mi–Mo 12–24 Uhr, 
Pasta mit Trüffeln um 100 Kn

Auf ne Pizza einkehren
Kantina Melon
Das rustikale Lokal an der Straße von 
Buje nach Umag macht nicht nur Pizza, 
die aber besonders gut. In der Hoch-
saison an den Wochenenden unbedingt 
reservieren!
Bujska 11, Petrovija, T 052 72 08 43,  
www.kantina-melon.hr, im Winter Fr–Mi,  
Pizza um 60 Kn

C Stöbern & entdecken

Die Farben des Meeres
Aqua Maritime
Die kroatische Klamotten- und Acces-
soireskette spielt mit maritimen Motiven 
und Materialien. Hübsche Sommermode 
und nette Mitbringsel!
Gradskih vrata 2 b, T 052 72 60 13, Mo–Sa 
9–13, 14.30–19 Uhr, www.aquamaritime.hr

D Wenn die Nacht beginnt

Sprizz mit Aussicht
Vitriol
Die Terrasse am Meer ist tagsüber 
wie abends stets gut besetzt. Für den 
kleinen Hunger gibt es zu den Drinks 
leckere Pasta.
Ribarnička 6, T 052 75 82 70,  
Mo–Fr 7.30–24, Sa/So bis 1 Uhr

E Sport & Aktivitäten

Ab ins Meer
Strände
Neben dem Stadtstrand unterhalb 
der Stadtmauer sind die von Pinien 
umrahmte Küste bei Savudrija und die 
Ferienanlage Stella Maris bei Umag 

Ab ins ›vikend‹
»Werktätige ans Meer« lautete die 
Devise im sozialistischen Jugoslawien. 
Der Staat überließ Küstengrundstü-
cke nicht der Spekulation, sondern 
bebaute sie mit Ferienhäuschen oder 
ließ große Unternehmen Gleiches für 
ihre Angestellten tun. Der sozialis-
tische Mensch konnte dann relativ 
preiswert eine bessere Hütte (oder 
einen Wohnwagenstellplatz) am Meer 
erwerben. Mit viel Liebe haben die 
Leute die einfachen Häuschen im Lauf 
der Jahre (und mit zunehmendem 
Wohlstand nach der Unabhängigkeit) 
zu individuellen Feriendomizilen 
ausgebaut. Die Küste blieb dabei 
unangetastet. Warum sollte man den 
Felsstrand mit Beton begradigen oder 
Sand aufschütten, wenn man seit 
Jahrzehnten auch gut über Stock und 
Stein ins Meer balanciert? Siedlungen 
wie Sv. Pelegrin nördlich von 
Novigrad (k A 3) gleichen heute 
kleinen Gartenstädten. Im Winter sind 
sie verwaist, aber im Sommer brummt 
es richtig. Übrigens steigen hier nicht 
nur einfache Leute ab; auch ange-
sehene Hochschulprofessoren oder 
Politiker aus Slowenien und Kroatien 
fahren an den Wochenenden zu ihrem 
vikend, genießen die Begegnung mit 
Nachbarn, die gute Luft und ein Bad 
im Meer.

V
VIKEND
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